
 

Aufrichte Swiss Re Next 
Donnerstag, 14. April 2016 
Neubau Swiss Re am Mythenquai, Zürich  
 
Rede Stadtpräsidentin Corine Mauch  
 

 

Lieber Thomas Wellauer 

Geschätzte Gäste 

Liebe Macherinnen und Macher 

 

Ich freue mich, an diesem grossen Tag für die Swiss Re dabei zu sein und einige Worte an 
Sie richten zu dürfen. Die Aufrichte zu feiern, hat eine lange Tradition. Das passt zur Swiss 
Re, die mit ihren 150 Jahren ein sehr traditionsreiches Unternehmen ist. Der Bau der Swiss 
Re Next ist ein starkes Zeichen dafür, dass ihre lange Firmentradition zu einem gewichtigen 
Teil in der Schweiz und in Zürich weitergeführt werden soll. Dies ist für einen globalen 
Konzern wie die Swiss Re im aktuellen Umfeld keine Selbstverständlichkeit. 

 

Die schwierige wirtschaftliche Lage, der starke Franken sowie die wachsende internationale 
Konkurrenz führen dazu, dass Ankündigungen von Stellenreduktionen und Verlagerungen in 
den letzten Monaten Schlagzeilen machen. Es gibt grosse Dienstleistungsfirmen, die ihre 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Stadtrand oder ausserhalb der Stadtgrenzen 
zusammenziehen. Die Swiss Re steht mit diesem Neubau für einen Gegentrend. Sie will da 
bleiben, wo sie ihre Wurzeln hat. Für mich ist das ein starkes Bekenntnis zum Standort 
Zürich. Als Stadtpräsidentin und Wirtschaftsministerin von Zürich freut mich das sehr. 

Ich will mich bei dieser Gelegenheit bei Dir, lieber Thomas Wellauer, als Vertreter der 
Geschäftsleitung der Swiss Re, für dieses starke Zeichen bedanken. Und auch Ihnen, liebe 
Macherinnen und Macher, will ich meinen Dank aussprechen. Denn ohne Sie alle würden 
wir heute diese Aufrichte nicht feiern können.  

 

Sie wissen es, und Sie haben es gezeigt: Der Schlüssel für ein Bauprojekt wie dieses ist die 
Zusammenarbeit. Zusammenarbeit ist auch für die Entwicklung unserer Stadt von zentraler 
Bedeutung. Die Politik und wir als Mitglieder des Stadtrats tragen unseren Teil dazu bei. Wir 
investieren in die Infrastruktur, in die Bildung, in die Gesundheit und in die Kultur. Damit 
Zürich auch in Zukunft eine weltoffene, vielfältige und erfolgreiche Stadt bleibt, braucht es 
aber mehr als das. Es braucht die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft, und es braucht die 
Zusammenarbeit mit der Bevölkerung.  

  

Die Swiss Re setzt dabei Marken: Sie investiert in den Standort Zürich und sie tut das 
nachhaltig und ressourcenschonend. Gleichzeitig engagiert sie sich für die Zürcher Kultur 
und damit für die herausragende Lebensqualität in unserer Stadt. Solches Engagement von 
Politik und Wirtschaft stellt sicher, dass auch in Zukunft möglichst viele Firmen ihre Tradition 
in Zürich fortführen können und auch immer wieder neue Firmentraditionen hier ihren 
Ursprung haben.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung für das 
weitere Abendprogramm. 

 

 

(Es gilt das gesprochene Wort.) 


